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13. Dezember 2024 Nummer 50

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

18. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Bei strömenden Regen wurde am Freitag vor dem zweiten Adventswochen-
ende die Bühne für den Weihnachtsmarkt gestellt. Da der Blick in den Him-
mel und auch die Wetterprognosen kaum Besserung vorhersagten, wurden 
schnell noch Schirme besorgt und manch Standbetreiber bevorratete sich 
schon mit Pavillons. Zum Glück hatte das Wetter dann doch ein Nachsehen 
mit den Organisatoren und allen Engagierten zum Großröhrsdorfer Weih-
nachtsmarkt. Es blieb relativ trocken und zahlreiche Besucher ließen sich 
vom angekündigten Regen nicht abhalten. 
In diesem Jahr eröffneten die Kinder- und Jugendlichen der Tanzgruppen 
des Spielmannszuges Pulsnitz e.V. mit ihrem Auftritt den Großröhrsdorfer 
Weihnachtsmarkt. Gegen 15.00 Uhr war es endlich so weit. Nach mehrma-
ligem Rufen der Kinder fuhr dann der Nikolaus gemeinsam mit seinen drei 
Weihnachtswichteln auf seiner herrlich geschmückten Weihnachtskutsche 
vor. Mit der Übergabe des Rathausschlüssels durch Bürgermeister Stefan 
Schneider übernahm der Nikolaus gern für das Wochenende die Amtsge-
schäfte und gab sogleich den Startschuss zum Verkauf des Riesenstollens. 
Sagenhafte 4,00 m galt es für die fleißigen Verkäuferinnen an Frau bzw. 
Mann zu bringen, was sie erfolgreich und in einer Rekordzeit meisterten. 
Gespendet wurde der Riesenstollen von den Bäckern Leunert, Kaufer und 
Herrmann sowie der Eismanufaktur Eisold aus Großröhrsdorf, dem Otten-
dorfer Mühlenbäcker und Bäcker Phillip aus Seeligstadt. An dieser Stelle 
vielen herzlichen Dank an die Bäcker sowie an alle fleißigen Stollenkäufer 
und -verkäufer. In alter Tradition geht der Erlös des Stollenverkaufs in Höhe 
von 300,00 Euro an die Kindereinrichtungen in Großröhrsdorf. In diesem 
Jahr dürfen sich die Kinder der Ev. Kita „Agnesheim“ über diesen Betrag 
freuen. Als Dankeschön traten sie gleich im Anschluss mit einem kleinen 
weihnachtlichen Programm auf der Bühne auf. Stolz präsentierten die Kin-
der weihnachtliche Lieder und Gedichte, die sie fleißig in den letzten Wo-
chen geprobt hatten. 
Anschließend lud Wichtel Willy Groß und Klein zur Weihnachtszauberei auf 
die Bühne ein. Schlagersängerin Angelika Martin lies den ereignisreichen 
Tag mit ihren bekannten Melodien und den schönsten Weihnachtsliedern 
ausklingen. 
An beiden Wochenendtagen lockte das Heimatmuseum mit einer Sonder-
ausstellung zum Thema „Die schönsten Kaufmannsläden“ ins Umgebinde-
haus. Auch das Bastelangebot am Samstagnachmittag wurde von vielen 
jungen Gästen gern genutzt.
Wer Sonntagfrüh schon wieder fit war, konnte das Puppenspiel in der Fest-
halle erleben. In diesem Jahr präsentierte die Laienspielgruppe Frohlila die 
Geschichte „Schneeweißchen und Rosenrot“. Mit einer zauberhaften Auf-

führung, tollen Kostümen und Bühnendekoration entführten sie ihre kleinen 
und großen Gäste ins Land der Märchen.
Mit altbekannten Weihnachtsmelodien eröffnete die Blaskapelle „Silber-
berg Musikanten“ das musikalische Programm am Nachmittag. Der Platz 
vor der Bühne füllte sich zusehends mit Besuchern. Nicht ohne Grund, 
denn die Tänzer der Tanz- und Theaterwerkstatt aus Pulsnitz führten ihre 
fleißig einstudierten Weihnachtsstücke auf. 
Nicht schlecht staunten die kleinen und sicherlich auch großen Besucher 
als plötzlich der Nikolaus vorgefahren kam. War es am Samstag noch eine 
hübsche Kutsche, aus der der Nikolaus und seine Wichtel stiegen, tausch-
te er sie am Sonntag gegen einen Trabant P601 Kübel ein. Eigentümer 
Michael Möbius hatte speziell dafür sein Schmuckstück auf Hochglanz po-
liert und Tochter Sophia, welche an diesem Tag ihren 8. Geburtstag feierte, 
von der Geburtstagstafel weggelockt. Im Gepäck hatte der Nikolaus die 
Geschenke für die Gewinner des Kinderrätsels, die er gemeinsam mit Mo-
derator Gerald Kaiser verteilte.
Auch der Weihnachtsmann war am Sonntag zu Besuch. Er vergab an alle 
lieben Kinder im Zelt des Vereins „Einigkeit“ e.V. kleine Geschenke und 
nahm die Wunschzettel für das Weihnachtsfest entgegen.  
Am Nachmittag ging es mit einer vielseitigen und interaktiven Familienshow 
weiter. Alle kleinen Zuschauer waren herzlich Willkommen auf der Bühne 
und konnten mittanzen, rätseln und singen.
Zum Abschluss des Weihnachtsmarktes Großröhrsdorf wurde noch einmal 
richtig gefeiert. DJ Blond lud zum „Hüttengaudi“ an und auf die Bühne ein. 
So verging auch in diesem Jahr wieder viel zu schnell der Weihnachts-
markt. Es war ein wunderschönes, gemütliches Wochenende. Bis zum 
nächsten Jahr.

Wir danken allen Helfern für die Vorbereitung und Durchführung des Pro-
grammes, allen Verkaufsstandbetreibern für ihr vielfältiges Angebot und 
allen Programmakteuren für den reibungslosen Ablauf. Ohne Euch würde 
der Glühwein nicht fließen, die Klassenkassen sich nicht füllen, der Stollen 
wäre nicht verkauft, das Kinderkarussell sich nicht drehen, viele spenden-
basierte Projekte wären nicht realisierbar, es gäbe keine toll dekorierten 
Verkaufsstände, kein Fahrzeug für den Nikolaus …  und vor allem hätte es 
nicht so viele strahlende Kinderaugen und weihnachtliches Beisammen-
sein am vergangenen Wochenende gegeben. Vielen Dank für das Engage-
ment und das tolle 2. Adventswochenende!

Ihre „AG Weihnachtsmarkt“

„Wenn der Nikolaus mit dem Trabant kommt“ – Weihnachtsmarkt 2024
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Stadtnachrichten

13.12.–20.12. Herr TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla 035205/73388
20.12.–24.12. Frau Dr. Obitz, Weixdorf 0351/8806235

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 % 035952.2830

Fax 035952.28350
E-Mail info@grossroehrsdorf.de
Internet www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
E-Mail linda.sorber@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist % 035952.3830
Donnerstag 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19 – 7 Uhr
Mittwoch: 14 – 7 Uhr
Freitag: von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz 03578 - 3520

14.12. St.-Seb.-Apo. Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5 035796-97311
 Linden-Ap. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
15.12. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031
16.12. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
17.12. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstr. 14 035200-256-0
 Ahorn-Apo. Schwepnitz, Schulstr. 2 035797-73796
18.12. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
19.12. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3 035955-45268
20.12. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2 035205-59915

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 – 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach tel. Anmeldung!
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14.12. 9–11 Dr. Simone Pasternok u. Rico Pasternok 03528/442846 
  Badstraße 8, 01454 Radeberg
15.12. 9–11 Dr. Simone Pasternok u. Rico Pasternok 03528/442846 
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Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 4. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 

am Dienstag, 17.12.2024 um 18:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
 1. Bürgeranfragen
 2. Bestätigung der Niederschrift der 2. öffentlichen Sitzung des Stadt-

rates am 29. Oktober 2024
 3. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung 

von Spenden
 4. Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan für den Ei-

genbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Großröhrsdorf / Kleinröhrsdorf 
für das Jahr 2025

 5. Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan für den Ei-
genbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Bretnig / Hauswalde für das 
Jahr 2025

 6. Beratung und Beschlussfassung zum Wirtschaftsplan für den EI-
GENBETRIEB Großröhrsdorf für das Jahr 2025

 7. Beratung und Beschlussfassung zur Betriebs- und Finanzierungs-
vereinbarung Kindertagesstätte Agnesheim

 8. Beratung und Beschlussfassung zur temporären Änderung der Ein-
zugsbereiche der beiden Grundschulen in der Stadt Großröhrsdorf

 9. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe der Planungsleistung 
für die Errichtung einer Zwei-Feld-Sporthalle am Festplatz Groß-
röhrsdorf

10. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen 
gemäß VOB/A für die Instandsetzung der Schillerstraße einschließ-
lich der Teilsanierung des Mischwasserkanals in 01900 Großröhrs-
dorf

11. Informationen des Bürgermeisters
12. Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Aus der 3. Sitzung des Stadtrates berichtet

Im vergangenen Rödertal-Anzeiger wurde an dieser Stelle bereits über 
die Inhalte der öffentlichen Sitzung informiert.
Zu den Informationen des Bürgermeisters gibt es an dieser Stelle noch 
einiges hinzuzufügen. Bürgermeister Stefan Schneider beantworte eine 
Bürgeranfrage zu den Sendemasten der SachsenEnergie AG an der 
Bergmannstraße. Die Firma hat auf ihrem Gelände einen neuen Funk-
mast errichtet, jedoch zunächst den alten stehen gelassen. Laut einem 
Anwohner führten Windverwirbelungen zwischen den zwei Masten zu 
störenden Geräuschen. Der alte Mast soll nun laut SachsenEnergie im 
1. Quartal des Jahres 2025 abgerissen werden.
Des Weiteren informierte der Bürgermeister über eine Forderung des 
Jugendamtes des Landkreises Bautzen, die Krippenbeiträge auf die 
Mindestschwelle von 15 % der Betriebskosten anzupassen. Momentan 
unterschreiten die Kita-Beiträge in der Stadt Großröhrsdorf diese ge-
setzliche Mindestgrenze. 
Ferner fordert die Rechtsaufsichtsbehörde die Stadt Großröhrsdorf auf, 
interimsweise einen Fachbediensteten für Finanzen zu bestellen. Mo-
mentan befindet sich die Leiterin der Finanzverwaltung in Elternzeit, so 
dass diese Aufgabe durch ihre Stellvertreterin übernommen wird.

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf
Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 2. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

➩ 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
➩ Bad mit Wanne
➩ Kellerabteil, Dachboden
➩ Renovierung nach Absprache
➩ Kaution

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten  85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner: Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
  Sparte Wohnungswirtschaft
  Telefon: 035952/283-23 
Adresse:   Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17

Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

Reinigungskraft
auf Minijob-Basis gesucht

Die Stadt Großröhrsdorf sucht ab sofort eine zuverlässige Rei-
nigungskraft für die Reinigung der städtischen Einrichtungen 
vorwiegend im Bereich der Sportstätten und der Festhalle Groß-
röhrsdorf auf Minijob-Basis (538,00 €).

Haben Sie Interesse? – Dann setzen Sie sich mit der Objekt-
betreuung unter Tel. 0173/3906404 in Verbindung.

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Aus der 3. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

In seiner letzten Sitzung in diesem Jahr, am 3. Dezember hatten die 
Mitglieder des Technischen Ausschusses über fünf Bauanträge bzw. 
Tekturen von Gewerbetreibenden zu beraten.
Die Belimo Automation Deutschland GmbH plant kleinere Umnutzungen 
innerhalb ihres Firmensitzes an der Schücostraße. Sozialräume sowie 
Räume für die Rechentechnik sollen abgetrennt werden. Ebenso ist ge-
plant, die äußere Rettungstreppe anzupassen. Da dies ein zulässiges 
Bauvorhaben ist, stimmte der Technische Ausschuss dieser Tektur zu.
Die Q1 Projekt GmbH beantragt die Errichtung einer Zaunanlage und ei-
nes Vordaches sowie den Neubau und die Erweiterung einer bestehen-
den Zufahrt an einem ehemaligen Firmengelände an der Adolphstraße 
99. Der Technische Ausschuss stimmte der Anpassung der Einfahrt und 
dem Bau eines Vordaches zu. Die Errichtung einer Zaunanlage lehnte 
der Technische Ausschuss jedoch einstimmig ab, da diese Einfriedung 
bereits gebaut wurde. Dafür wurde zunächst die Fläche mit L-Elementen 
befestigt und auf diese ein Zaun gebaut, ohne die Abstandsflächen zu 
den Nachbargrundstücken zu beachten. Die Eigentümer der benach-
barten Grundstücke, zu denen auch die Stadt zählt, müssten hier die 
Abstandsflächen übernehmen. 
Die Confiserie Mellinia GmbH im Großröhrsdorfer Gewerbegebiet möch-
te einen 2-geschossigen Anbau für Sozialräume, Labor und Werkstatt 
errichten. Da dies bauordnungsrechtlich möglich ist, gab der Techni-
sche Ausschuss sein gemeindliches Einvernehmen.
Die P & N Kanaltechnik GmbH an der Bergmannstraße optimiert die 
Rettungswege im Gebäude. Um einen 2. Rettungsweg zu schaffen, müs-
sen Öffnungen hergestellt und Flucht- und Rettungstreppen angebracht 
werden. Auch diesem Vorhaben stimmte der Technische Ausschuss zu.
Die Nosh Bio GmbH, welche Proteine aus Pilzen für die Herstellung von 
Fleischersatzprodukten gewinnt, möchte das Kellereigebäude der Böh-
misch Brauhaus GmbH für ihre Produktion umnutzen. Die bestehende 
Anlagentechnik des Gär- und Lagerkellers sowie des Maschinenhauses 
soll hierfür umgerüstet und für die Fermentation und Herstellung von 
Mycoproteinen genutzt werden. Es erfolgt keine bauliche Änderung am 
Bestandsgebäude. Der Umnutzung stimmte der Technische Ausschuss 
einstimmig zu.

Der nächste Schnee kommt bestimmt –
Winterdienst im Rödertal

Auch in diesem Jahr wird es den Winterdienst der Stadt Großröhrsdorf 
in gewohnter Weise geben. Im Rahmen einer Bereitschaft sorgen die 
Mitarbeiter des Technischen Dienstes in den Monaten Dezember und 
Januar für geräumte und gestreute Straßen. In den Monaten davor und 
danach erfolgt der Einsatz bedarfsgerecht je nach Wetterlage. 
Durch den Technischen Dienst müssen ca. 40 km kommunale Straßen, 
ca. 10 km Fußweg entlang städtischer Grundstücke und weitere diverse 
Wege und Plätze geräumt und gestreut werden. Die Reihenfolge der 
Räumung richtet sich nach der Wichtigkeit. Vorrang haben Straßen mit 
öffentlichem Nahverkehr sowie Zufahrten zu Schulen und Kindergärten. 
Als letzte in der Rangfolge stehen reine Anliegerstraßen und Parkplätze. 
Dennoch ist es im Rahmen des Winterdienstes bei einer Einsatzzeit pro 
Fahrzeug von 4 – 6 Stunden leider nicht möglich, alle Straßen, Wege 
und Plätze gleichzeitig und sofort zu betreuen.

Öffnungszeiten
des Rathauses

zwischen den Feiertagen

Montag, den 23.12.2024 08:30 – 12:00 Uhr
Montag, den 30.12.2024 08:30 – 12:00 Uhr

Ab dem 02.01.2025 sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten für 
Sie da.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein frohes 
Fest.

Ihre Stadtverwaltung

Weihnachtskonzert des
Sauerbruch-Gymnasiums Großröhrsdorf

Das Gymnasium lädt alle Schüler, Eltern und Gäste zum 24. Weihnachts-
konzert am Mittwoch, den 18.12.24 herzlich in unsere Sporthalle ein. 
Konzertbeginn ist um 18.00 Uhr. Der Einlass zum Konzert erfolgt ab 
17:00 Uhr über den Haupteingang der Sporthalle.
Unter dem Motto „Als die Welt verloren, Christus ward geboren“ wird 
das Konzert einerseits ein musikalischer Rückblick auf das zu Ende 
gehende Jahr und die vergangenen Monate sein, aber auch Neuein-
studierungen weihnachtlicher Stücke werden unseren Gästen zu Gehör 
gebracht.
Es singt unser Schulchor „Subitoforte“ und der Juniorchor. Unsere In-
strumentalsolisten werden ins Konzert wieder mit eingebunden. Auch in 
diesem Jahr ist die Akkordeongruppe „Harmony Dreams“ unter der Lei-
tung von Kerstin Naumann unser musikalischer Partner. Natürlich laden 
wir das Publikum auch in diesem Jahr zum offenen Singen ein.
Vor dem Konzert veranstalten die Schülerinnen und Schüler einem 
Weihnachtsmarkt in unserer Cafeteria. Er hat von 15 bis 17.30 Uhr geöff-
net. Hier werden weihnachtliche Leckereien und Weihnachtsgeschenke 
angeboten.
Karten zum Konzert sind im Sekretariat der Schule ev. Restkarten an 
der Abendkasse erhältlich.
Die Sänger und Musikanten freuen sich darauf, für Sie ein besinnliches 
Konzert mit bekannten und neuen Melodien zur Weihnachtszeit gestal-
ten zu können.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Stadtnachrichten Vereine und Verbände

Ehejubiläum

Am 18. Dezember feiert das EhepaarAlles

  Gute!

Hannelore und Manfred Bürger

das sehr seltene Jubiläum
der Gnaden-Hochzeit

Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter
der Stadtverwaltung wünschen dem Jubelpaar

alles erdenklich Gute und weiterhin persönliches Wohlergehen.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Singgemeinschaft Hauswalde
lädt zur Adventsmusik ein.

Weihnacht, wie bist du so schön.

Nach dem Ende der goldenen Herbstzeit folgt nun die frohe Weihnachts-
zeit mit ihrem Advents- und Weihnachtsflair. Winterliche Spaziergänge, 
der Duft von frisch gebackenen Plätzchen und flackernde Kerzen sor-
gen für die Vorfreude auf diese wundervollste Zeit des Jahres.

Traditionell wollen wir Sie mit unserer Adventsmusik begleiten und laden 
Sie herzlich für 

Sonntag, den 3. Advent, 16:00 Uhr, 
in die Kirche zu Hauswalde ein.

Die Kirche ist beheizt und der Eintritt frei.
Unter der Leitung von Frau Kitzing erklingen brandneue und lieb ge-
wordene alte Weihnachtslieder. Gerne können Sie auch mit einstimmen. 
Unterstützt werden wir, wie schon seit vielen Jahren, durch die Posau-
nenchöre Bretnig, Hauswalde und Rammenau sowie durch Sylvia Brau-
er, Violine, Katleen Neumeister und Hannah Kitzing, Gesang.

Wir freuen uns auf viele Zuhörerinnen und Zuhörer.

Im Namen der Singgemeinschaft Hauswalde
Hannelore Klose

Vereine und Verbände
Förderverein der FFw Kleinröhrsdorf e.V.

Weihnachtsmarkt in Kleinröhrsdorf am 3. Advent

Sonntag, 15.12.2024 ab 15:00 Uhr
Platz am Spielmannszug

Weihnachtliches Treiben um den Weihnachtsbaum
mit reichlich Speis und Trank

Für die kleinen Marktbesucher wird gegen 16:30 Uhr
die Ankunft des Weihnachtsmannes erwartet.

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Jahresrückblick

Auch im Jahre 2024 wurden 12 Wanderung durchgeführt. Dabei 124 km  
gewandert und 178 Wanderfreunde nahmen daran teil, davon 18 Gäste.  
Die meisten Wanderungen fanden auf heimatlichen Pfaden (Massenei, 
Frankenthal, Oberlichtenau, Bretnig, Rammenau und Pulsnitz), eine in 
der Dresdener Heide und zwei in der  Sächsischen Schweiz (Liebet-
haler Grund und Sebnitztal) statt. Außerdem beteiligten wir uns an den 
geführten Wanderungen zum Elstraer Frühlingstest und dem Gräfenhai-
ner Wanderschuh. 
Alle 12 Wanderungen absolvierte in diesem Jahr erstmals gar keiner un-
serer Wanderfreunde. Die Gesamtstatistik führt, nach dem der Wander-
freund Werner Zickler seine Wanderschuhe an den Nagel gehängt hat, 
erstmals der Wanderfreund Frank Große an, der 311 Wanderungen in 
der Gruppe absolvierte und dabei 3827 km zurück legte. Er leitete auch 
in diesem Jahr das Anwandern und die Wanderung nach Frankenthal. 
Ihm und allen anderen Wanderleitern sowie den Kraftfahrern gilt unser 
besonderer Dank. 
Auch im Jahr 2025 werden wir wieder monatlich eine Wanderung durch-
führen.
Allen Wanderfreundinnen und  Wanderfreunden und unseren treuen 
Gästen wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, ein schönes Weih-
nachtsfest und alles Gute – vor allem Gesundheit – fürs Jahr 2025.

J. S.

Angelverein Rödertal-Großröhrsdorf e.V.

Warum ist unser Großmannsteich plötzlich leer?

Noch Mitte des 19. Jahrhunderts befand sich neben der Pulsnitzer Stra-
ße zwischen der heutigen Parkstraße und der Johann-Sebastian-Bach-
Straße ein sumpfiger Bereich der für eine Bebauung ungeeignet war. 
Verschiedenste Vogelarten wie Bekassine und Rebhühner fanden hier 
ihren Lebensraum. Der Sage nach soll hier sogar eine Kutsche samt 
Pferden und Insassen zu nächtlicher Stunde versunken und ein großer 
Schatz dabei verloren gegangen sein. 
Historisch belegt ist, dass im Auftrag der Fabrikantenfamilie Großmann, 
an der Pulsnitzer Straße, im Jahr 1900 ein Fischteich angelegt wurde. 
Der „Großmannsteich“ hat seinen Namen bis heute behalten. 
Das Pachtgewässer wird nun seit mehr als 20 Jahren von den Mitglie-
dern des AV Rödertal e. V. als Angelgewässer gepflegt und bewirtschaf-
tet. Am vergangenen Wochenende wurde der Teich vollständig abgelas-
sen. Die erhoffte Kutsche mit sagenhaften Reichtümern kam leider nicht 
zum Vorschein.
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Stattdessen zeugen entsorgte Altreifen, Flaschen und anderer Müll von 
der Gleichgültigkeit und Unvernunft manch unbelehrbarer Zeitgenos-
sen. 
Für den Erhalt des Teiches werden in den nächsten Wochen verschie-
dene teichwirtschaftliche Arbeiten durchgeführt. Am Ablaufbauwerk, 
dem sogenannten Mönch, sind Reparaturen notwendig geworden. Der 
Teich wird vom Unrat beräumt und eine Uferbefestigung in ingenieur-
biologischer Bauweise ausgeführt. Bei dieser Bauweise werden zur 
Uferbefestigung natürliche Materialien eingesetzt, wodurch ein struktur-
reicher Lebensraum für viele Tier- und Pflanzenarten entsteht. Die Arbei-
ten erfolgen im Auftrag des Dachverbandes Anglerverband Elbflorenz 
Dresden e. V. und werden durch die Mitglieder der Großröhrsdorfer 
Ortsgruppe unterstützt.
Unser ortsbildprägender Teich wird durch die geplanten Maßnahmen 
aufgewertet und dessen Erhalt für die Zukunft gesichert. 
Wir können gut nachvollziehen, dass der Bereich um den Teich zum 
Aufenthalt einlädt und nicht nur Angler anzieht. Wir bitten alle Besucher, 
sich respektvoll zu verhalten und insbesondere mitgebrachten Abfall 
wieder mit nach Hause zu nehmen.
Schließlich wohnen wir gemeinsam in einer Stadt und sollten alle daran 
interessiert sein, eine hohe Aufenthaltsqualität zu erhalten. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung und Petri heil.

Tobias Röllig

P.S.: Informationen zum Verein finden Sie unter www.av-grossroehrs-
dorf.de.

Angebote des Fördervereins Stadtkirche e. V.

Mit verschiedenen Angeboten versucht der Förderverein finanzielle Mit-
tel zu sammeln, die der Errichtung eines Kirchneubaus zugute kommen 
werden. Vielleicht auch eine Idee für den weihnachtlichen Gabentisch?

Buch zur Stadtkirche, Bedruckter Stoffbeutel, Gedenkmedaille zum Lu-
therjahr 1983 mit Prägestempel zum Kirchenbrand, je 10,-€; Großforma-
tiger immer währender Kalender zur Stadtkirche für 15,-€; Weihnachts-
stern mit Stadtkirchenmotiv für 5,-€; Einkaufswagenchip in Silberglanz 
für 2,50 €.
Zu bestellen per Mail: Norbert.Littig@evlks.de

Stimmungsvoller Leuchter aus dem 3-D-Drucker mit Bild der Stadtkir-
che für 20,-€. Zu erwerben bei Christoph Gärtner, Radeberger Str. 94, 
Großröhrsdorf
Außerdem gibt es hochwertige gerahmte Reproduktionen von künstle-
rischen Zeichnungen der Stadtkirche. Bei Interesse bitte bei Norbert 
Littig erfragen.

Ihnen allen eine frohe Adventszeit! Norbert Littig, Vereinsvorsitzender

Verein „Einigkeit“ e.V.

Gelungener Weihnachtsmarkt
trotz regnerischen Wetters

Der diesjährige Weihnachtsmarkt in Großröhrsdorf wurde trotz des nicht 
so schönen Wetters gut besucht. Man merkte, dass viele sich nach 
einem Glühwein oder einem alkoholfreien Punsch, welcher wie immer 
für die Kinder kostenlos ausgeschenkt wurde, das ganze Jahr gesehnt 
hatten. So wurde unser Zelt die ganze Zeit gern besucht und war immer 
gut gefüllt.

Am Samstag konnte von 15.00 bis 17.00 Uhr auch gebastelt werden. 
Dieses Mal konnte man kleine Wichtel, Geschenkanhänger basteln, 
aber auch aus Naturmaterial kleine Weihnachtsbäume erstellen. Sonn-
tag kam dann pünktlich 14.00 Uhr der Weihnachtsmann mit seinen Hel-
fern in unser Zelt. Für jedes artige Kind gab es wie jedes Jahr einen 
Überraschungsbeutel und ein selbstgebasteltes Geschenk. Dana Schä-
fer aus Großröhrsdorf stellt diese kleinen Überraschungen über das 
Jahr her und unterstützt so die Arbeit unseres Vereins. Dafür möchten 
wir uns im Namen der 130 Kinder recht herzlich bedanken! Die Beutel 
wurden wie immer von den Vereinsfrauen liebevoll gepackt.
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sehr erfolgreich und belohnten sich 
mit dem 2. Platz. In der Mädchenstaf-
fel starteten Melia, Rosalie, Mariia, 
Klara, Annabell und Selma. In der 
Jungenstaffel liefen Finn, Dwayne, 
Jakob, Henner, Connor und Emil.
Selma Pirschel wurde für ihre Jah-
resleistung als „Vereinssportlerin des 
Jahres 2024“ ausgezeichnet. 

Glückwunsch an alle Platzierten
und Prämierten

Damit beendet der Verein in den un-
teren Altersklassen ein weiteres er-
folgreiches Wettkampfjahr, die U16 
startet noch am 14.12. beim DSC, 

und wünscht allen Mitgliedern und Trainern eine besinnliche, schöne 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr! F.G., T.S.

TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

Sport für Gesundheit vs. Hektik und Stress 

Gerade in den Feiertagsvorbereitungen sollte eine kleine Lücke zum 
Überdenken unserer Fitness bleiben und das nicht nur für mich, son-
dern auch für die Liebsten. In dieser Zeit wo Körper und Geist beson-
ders hohen Belastungen ausgesetzt sind und wir abends ausgelaugt 
und kaputt auf die Couch fallen, brauchen wir dringend einen gesun-
den Ausgleich bei sportlicher Betätigung. Sport in einer Gemeinschaft 
Gleichgesinnter. Dazu reicht bereits der gute Wille an Ehrgeiz, Ausdauer 
und Gesundheit. Es ist völlige egal ob beim Turnen, Gymnastik, Gerä-
te- oder Bodenturnen oder beim Kegeln. Es gibt viele Möglichkeiten 
in allen Altersgruppen den „hinterlistigen Kalorienzwergen“ den Kampf 
anzusagen, man muss es nur tatsächlich wollen. Diese wertvollen Vor-
sätze müssen zum Lebensprogramm werden und dürfen nicht über den 
Haufen geworfen werden. Die Wahrheit dieser altbekannten Aussage 
beweisen seit Jahren unsere Vereinsmitglieder bei den zahlreichen Trai-
ningseinheiten, Wettkämpfen und öffentlichen Auftritten. 
Aktuell sind bei den Wettkampfkeglern wieder positive und negative Er-
fahrungen dicht bei einander. Auf der Verlustliste steht der Wettkampf 
der Männer. Auf der neuen Sportanlage des TSV 1695 Ohorn 2. kamen 
wir nicht in die Gänge und unterlagen mit einem Gesamtergebnis von 
3319 zu 2909 Holz. Unser bester Spieler war Moritz Lauke mit 568 Holz. 
Wie zwei Leuchttürme ragen dagegen die beiden Spielergebnisse von 
unseren Senioren und unseren Damen aus den Spiellisten. Senioren 
überraschten mit einem Gesamtergebnis von 2012 zu 1960 Holz gegen 
den SV Biela-Cunnersdorf. In dieser Liga darf gemischt gespielt wer-
den. Somit nahm eine unserer Frauen teil und zeigte den Männern, wo 
die Kugel treffen soll. Petra Viebig spielte Tagesbestergebnis mit 529 
Holz. Am Sonntag schlug dann unsere Damenmannschaft ebenfalls auf 
unserer Heimbahn zu. Sie erreichte sehr gute 2053 Holz gegen den 
KSV 69 Lauta mit 1858 Holz. Unsere beste Spielerin war Elke Fleisch-
hauer mit 535 Holz. Die beste Spielerin des Tages war Laura Nicol aus 
Lauta mit 572 Holz. Das ist Einzelbahnrekord. Unseren Dank und Glück-
wunsch an alle Beteiligten. Nähere Infos: www.tsg-bretnig-hauswalde.de 

H.-J.M.

Kulturprojekt Rödertal e.V.

Aus gesundheitlichen Gründen sind am 1. Dezember der Auftritt der Lai-
enspielgruppe Frohlila und am 6. Dezember der Fachvortrag Oberlau-
sitz von Professor Dr. Dudeck kurzfristig ausgefallen. Ein Nachholtermin 
im März ist bereits in Planung und wird rechtzeitig bekannt gegeben. Wir 
bitten um Entschuldigung, für Krankheit kann keiner etwas.

Wir bedanken uns auch bei allen anderen Unterstützern. Besonders bei 
den Firmen Schirm-Sprenger und Elektro Boden, der Stadtdruckerei 
sowie Katrin Weiß-Hantsche.
Durch den Einsatz aller Vereinsmitglieder an beiden Tagen des Weih-
nachtsmarktes konnten wir den Andrang am Glühweinstand gut meis-
tern.
Nicht schlecht wären aber weitere Unterstützer. Wer also Lust hat, im 
Verein mitzumachen bzw. ihn zu unterstützen, der kann sich gern unter 
Ute.Wirth@Verein-Einigkeit.de melden.
Bei uns stehen die Kinder im Mittelpunkt. Die Einnahmen des Weih-
nachtsmarktes werden genutzt, um weitere Veranstaltungen zu organi-
sieren und zu finanzieren.
Nächster Termin ist das Frühlingsfest am 30.3.2025.
Wir hoffen, dass wir durch unseren Einsatz auf dem Weihnachtsmarkt 
die Vorfreude auf Weihnachten verstärkt haben und wünschen allen ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Verein „Einigkeit“ e.V.

Kleingartenverein „Rödertal“ e.V.

Liebe Gartenfreunde,
wieder geht ein Jahr voller Höhen und Tiefen zur Neige. Ich möchte die 
Zeit nutzen, um mich bei allen fleißigen Mitgliedern unseres Vereines zu 
bedanken. Da sind die Vereinsmitglieder, die jedes Jahr uneigennützig 
den Aufbau und den Betrieb des Karussells ermöglichen, die auch bei 
widrigem Wetter ein Lächeln auf die Gesichter der kleinen Passagie-
re zaubern. Alles hervorragend organisiert von Rainer Bartsch. Da ist 
Frank Fraunheim, der das Karussell im alten Glanz erstrahlen lässt. Da 
sind der Bautrupp der Anlage Bachstraße und die fleißigen Mitglieder 
der Anlagen Schäferei, Bahnhofstr., Grundstr., E-Werk und Nordstraße. 
Ein besonderer Dank geht an alle Mitglieder des Vorstandes und an 
Herrn Lange für ihre geleistete sehr gute Arbeit.
Trotz aller Euphorie benötigen wir junge tatkräftige Mitglieder, die sich 
mit Fleiß und klugen Ideen ins Vereinsleben einbringen. Wir benötigen 
einen Betreuer für unsere Homepage und wir würden uns freuen über 
Teilnehmer an Landesverbandsschulungen, die vom Verein getragen 
werden. Weiterhin benötigen wir zum Aufbau und Betreiben des Karus-
sells fleißige Helfer, um die Arbeiten breiter zu streuen. Dies gilt auch für 
alle Anlagen. Jeder sollte darüber nachdenken, ob er nicht einen klei-
nen Teil zum Vereinsleben beitragen möchte, um unser schönes Hobby 
der Nachwelt zu erhalten.

Ich wünsche allen Mitgliedern eine schöne, besinnliche und friedliche 
Weihnachtszeit.

Sven Rönisch
Vorsitzender

SG Großröhrsdorf e.V. – Leichtathletik

Sportlich, sportlich in der Halle
m 29.11.24 traf man sich zu den 12. Hallen-Kreismeisterschaft in Bi-
schofswerda. 19 Sportler und Sportlerinnen gaben alles beim Seilsprin-
gen, Schlängellauf, Aufroller, Medizinball schocken, Dreierhopp und im 
30m Sprint. Schnelligkeit, Koordination und Kraft waren gefragt!  
Über Medaillen in ihren Altersgruppen durften sich Melia (Silber W7), 
Finn (Gold M7), Richard (Silber M7), Scott (Bronze M8) und Emil (Bron-
ze M13) freuen. 
Im Anschluss des Mehrkampfes war Teamwork in der Staffel gefragt. 
Dabei war die Mixstaffel aus drei Jungen und drei Mädchen aus je-
der Altersklasse (Dwayne, Melia, Jakob, Annabell, Caspar und Theresa) 
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SG Kleinröhrsdorf e.V. – Kegeln

ESV Lok Wülknitz 2. – SG Kleinröhrsdorf 2.  5:1 (2258:2227)

Im zweiten OKV-Pokalspiel ging es nach Wülknitz, unweit von Riesa ent-
fernt. Nach mehreren Terminvorschlägen war es am Sonntag endlich so 
weit. Früh gegen 8Uhr starteten unsere Leute zu diesem besonderen 
Spiel. Vor Ort angekommen sahen wir nach freundlicher Begrüßung 
eine Top- Kegelbahn, die erst vor 6 Jahren errichtet wurde. Über die 
gespielten Ergebnisse hatten wir uns im Vorfeld auch informiert. Somit 
lag die Messlatte hoch. David und Sven gingen im ersten Durchgang auf 
die Bahn. Beide kamen gut ins Spiel und erreichten mit 556 und 550 
Holz auch starke Ergebnisse. Aber die Wülknitzer konnten dennoch die 
zwei Mannschaftspunkte (MP) für sich gutschreiben. Nun mussten Toni 
und Daniel ran. Beide starteten vielversprechend. Daniel hatte in der 
ersten Hälfte seinen Gegner im Griff, dieser konnte das Blatt aber in der 
zweiten Hälfte leider wenden. Zu viele Fehler verhinderten den MP. Toni 
zündete den Turbo und konnte neben dem Mannschaftspunkt mit der 
Tagesbestleistung von 587 Holz schon fast die magische 600 sehen. In 
einem spannenden Spiel auf Augenhöhe mit dem Gegner mussten wir 
uns knapp geschlagen geben.
Es spielten: David Kroker 556 (0MP); Sven Bürger 550 (0MP); Toni 
Schölzel 587 (1MP) und Daniel Schäfer 534 Holz (0MP).  Bericht: DS

SG Kleinröhrsdorf 1. – KSV Blau-Gelb Taucha  2:6 (2948:3015)

Am letzten Spieltag der Hinrunde empfingen wir die Kegler aus Taucha. 
Der Tabellenführer trat selbstbewusst auf und hatten voll Bock auf die 
zwei Punkte. Von Beginn an liefen wir einen Rückstand hinterher, den wir 
bis zum Schluss auch nicht mehr aufholen konnten. Heiko konnte zwar 
seinen Punkt knapp gewinnen, aber mit dem Ergebnis war er nicht zu-
frieden. Olaf mit einer schlechten Darbietung kam zu Recht ohne Punkt 
von der Bahn. Ähnlich ging es dem Rest unserer Mannschaft. Torsten, 
der einzige Spieler von uns, der über 500 spielte und noch einen Punkt 
holte. Das war wieder ein Tag, den man schnell vergessen sollte.
Wir spielten mit: Heiko Hornuff 481 Holz (1MP); Olaf Schurig 497 Holz 
(0MP); Robert Kunz 481 Holz (0MP); Martin Dölling 493 Holz (0MP); 
Torsten Haase 508 Holz (1MP) und Stephan Hürrig 488 Holz.

SG Kleinröhrsdorf 2. – Bautzener Kegelverein 2.
5:3 (3163:3112)

Zum zweiten Rückrundenspiel hatten wir den Tabellenführer aus Baut-
zen zu Gast. Beim Hinspiel mussten wir damals die Punkte in Bautzen 
lassen, das Ziel war also klar. Sven startete das Punktspiel auf unserer 
Bahn. Er konnte in seinem doch knappen Duell mit guten 533 Holz den 
wichtigen ersten Mannschaftspunkt (MP) sichern. Yaneck, als zweiter 
Starter, konnte wieder mit 495 Holz, wenn auch ohne MP seine gute 
Leistung von dem vorherigen Spiel bestätigen. Nun musste Daniel auf 
die Bahn. Mit sehr starken 565 Holz erzielte er die Tagesbestleistung 
und den zweiten MP. An diesem Tag hatte er nicht nur die „Vollen“, son-
dern auch die „Abräumer“ im Griff. Paul und Marco konnten leider nicht 
punkten. Paul verpasste mit einem Holz seinen Punkt - Schade. Aber 
wir hatten ja noch unseren Schlussspieler David im Ärmel. Mit seinen 
551 Holz und dem MP konnten wir uns über einen hart erkämpften Sieg 
freuen.
Es spielten: Sven Bürger 533 (1MP); Yaneck Schneider 495 (0MP); Da-
niel Schäfer 565 (1MP); Paul Liebold 513 (0MP); Marco Brückner 506 
(0MP) und David Kroker 551 Holz (1MP). Bericht: DS

Die Kegler der SG Kleinröhrsdorf wünschen allen Sponsoren, Angehö-
rigen und Freunden des Kegelsportes ein besinnliches Weihnachtsfest 
mit ihren Lieben und einen unfallfreien Rutsch ins Jahr 2025. In diesem 
Sinne ein einfaches „Gut Holz“.

SG Großröhrsdorf e.V. – Tischtennis

Liebe Sportfreunde,
2024 geht und 2025 kommt. Ich möchte mich heute bei allen Mitglie-
dern für ihre gezeigten sportlichen Leistungen in den Punktspielen be-
danken.
Ein großer Dank geht auch an alle Trainer der SG, die eine hervorragen-
de Trainingsarbeit im Kinder- und Jugendbereich leisteten. Weiterhin 
möchte ich mich bei allen Sponsoren wie Firma Lauke und Power Wash 
Rödertal für ihre Unterstützung bedanken.
Ab 2025 wechselt der Vereinsvorsitz der SG Großröhrsdorf - Tischten-
nis. Neuer Vereinsvorsitzender ist Christoph Zillger, vertreten wird er 
von Markus Moritz.
Ich wünsche Christoph und Markus gutes Gelingen und viel Spaß bei 
ihrer neuen Aufgabe.

Weiterhin möchte ich allen Mitgliedern eine besinnliche und friedliche 
Weihnacht wünschen.

Sven Rönisch
Vorsitzender

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertalbienen gewinnen Abwehrschlacht gegen Berlin

Spielbericht HC Rödertal – Füchse Berlin  25:20 (12:08)

Das Spitzenspiel der Zweiten Handball Bundesliga der Frauen stand am 
Samstag in Großröhrsdorf an. Und die Fans waren ganz heiß auf diese 
Begegnung, so dass über 650 Zuschauer den Weg in die Sporthalle 
in Großröhrsdorf fanden. Es knisterte und es lag Spannung in der Luft 
als der Tabellen-Zweite (Berlin) auf den Tabellen-Dritten (Rödertal) traf. 
Trainerin Maike Daniels schickte die gleiche Anfangs-Aufstellung auf 
das Feld, die vor einer Woche den hohen Auswärtssieg in Linftfort ein-
fahren konnte. Die erste Aktion gehörte dann aber der Spielerin des 
Spiels – Oliwia Kaminska konnte im Bienenkasten einen guten Wurf 
abwehren. Sie sollte im Laufe der Begegnung noch zu einem entschei-
denden Faktor werden. 
In dieser sah man dann auch gleich, dass die beiden besten Abwehrrei-
hen der Liga aufeinander trafen. Während die Bienen in ihrer gewohnt 
offensiven und auf Ballgewinne orientierten Abwehr spielten, setzten die 
Berlinerinnen eine defensive und sehr körperlich agierende Defensive 
dagegen. So dauerte es gute 5 Spielminuten bis beide Teams einmal 
treffen konnten (1:1).
Nach dem 2:2 durch die beste Berlinerin, Ferelle Njinkeu, spielten sich 
die Bienen in einen kleinen Rausch. Aufbauend auf überragenden Pa-
raden von Kaminska im Tor kam der Rödertal-Express jetzt richtig in 
Fahrt. Maucksch, zweimal Eckart, Pekala und Büch sorgten mit ihren 
Treffern in sechs Minuten für eine 7:2 Führung. Berlin reagierte mit einer 
Auszeit um den Lauf der Bienen zu stoppen und das gelang dann auch 
in der Folgezeit. 
Die Füchse-Abwehr packte jetzt noch mehr zu, aber die großzügigen 
Schiedsrichter ließen auch eine sehr harte Linie zu. Die Bienen taten 
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Kirchliche Nachrichten
13. Dezember (Freitag!)

Kleinröhrsdorf: 17:00 Uhr Familiengottesdienst mit anschließender
  Schifffahrt auf der Röder mit Gemeinde-
  pädagogin Maria Seifert

15. Dezember – Dritter Sonntag im Advent

Rammenau:  10:00 Uhr Musikalischer Gottesdienst für Klein
  und Groß, anschließend Kirchencafé

Großröhrsdorf:  16:00 Uhr  Adventsmusik in der Kirche in Bretnig
  Leitung: Kantorin Esther Slesazeck

Hauswalde: 16:00 Uhr Hauswalder Adventsmusik mit der Sing-
  gemeinschaft Hauswalde, dem Posaunen-
  chor der Kirchgemeinde und Solisten

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Vereine und Verbände

Der Rödertal-Anzeiger
um den Jahreswechsel!

Die letzte Ausgabe des Rödertal-Anzeigers im Jahr 2024 er-
scheint am 20.12.2024 (Redaktionsschluss: 13.12.2024).

Weiter geht es im neuen Jahr mit der Ausgabe 02/2025 am 
10.01.2025 (Redaktionsschluss: 03.01.2025).

sich jetzt schwerer im Angriff, so dass die Damen aus der Hauptstadt 
bis auf 8:5 verkürzen konnten, was wiederum eine Auszeit von Maike 
Daniels hervorruf. 
Auch ihre Worte fanden gleich Wirkung, da auch Oliwia Kaminska, die 
im ersten Spielabschnitt 50 Prozent aller Würfe abwehren konnte, immer 
da war wenn sie gebraucht wurde. Die von der Handball-EM zurück 
gekehrte Santina Sabatnig konnte den Vorsprung beim 10:5 wieder auf 
5-Treffer ausbauen. Die Seiten wurden dann beim 12:8 gewechselt und 
die vielen Zuschauer befürchteten, dass hier noch eine ganze Menge 
Arbeit auf die Bienen zukommen würde.
Und diese Befürchtung sollte sich dann auch gleich bestätigen, denn 
die Füchse kamen mit ordentlich Dampf aus den Kabinen. Etwas mehr 
als 3 Minuten waren gespielt und es stand wieder 13:12 – das Spiel 
ging quasi wieder bei Null los und war völlig offen. Die Fanlager beider 
Mannschaften merkten, dass die Begegnung nun in beide Richtungen 
kippen konnte und machten ordentlich Stimmung. 
Es entwickelte sich das erwartete Spitzenspiel. Um jeden Treffer wurde 
erbittert gekämpft und es wurde sich nichts geschenkt. Zunächst konn-
ten die Bienen die Führung noch behalten aber nach 48 Spielminuten 
leuchtete ein 17:17 auf der Anzeigetafel. Maike Daniels musste wieder 
mit einer Auszeit einwirken. Sollte das Spiel jetzt tatsächlich in Richtung 
der Berliner kippen? 
Nein, denn eine Frau hatte da etwas dagegegn: Oliwia Kaminska. Es 
heißt, man muss die wichtigen Bälle halten und genau diese Bälle hielt 
sie nun am laufenden Band: Frei vom Kreis, im Konter oder von Außen 
– Dank ihr gelang den Berlinern nicht ein einziges Mal die Führung. 
Dazu konnte sie sich noch selbst als Torschützin auszeichnen. Fabi-
enne Büch behielt in der heißen Schlussphase Nerven aus Stahl und 
erzielte per 7-Meter die 22:19 Führung. Da waren aber immer noch 5 
Minuten zu spielen.
Im Anschluss kam die vielleicht entscheidende Szene im Spiel. Vanessa 
Huth bekam eine mehr als umstrittene Zeitstrafe und auch im Anschluss 
gab es einen unglücklichen Pfiff der Schiedsrichter. Die Stimmung in 
der Halle war dadurch über dem Siedepunkt und die Bienen voller Wut 
im Bauch. Mit dieser erkämpften sie sich den Ball in der Abwehr und im 
Angriff schaffte es Jasmin Eckart sich durchzusetzen. Fabienne Büch 
setzte nach einen Ballgewinn noch einen Treffer zum 2:0 in Unterzahl 
drauf. Das Spiel war entschieden – alle Zuschauer in der Halle standen 
da schon lange und feierten die letzten Spielminuten zum 25:20 Sieg 
der Bienen.
Was für ein Spiel der Bienen! So war auch Maike Daniels elektrisiert 
von dem Spiel und der Stimmung: „Bei manchen Aktionen habe ich 
fast wieder einen Herzifarkt bekommen, aber es waren ja genug Leute 
da die mich hätten retten können“, sagte sie mit einem Lächeln um 
dann auch das Spiel noch einzuordnen: „Wir haben uns den Start in 
die zweite Halbzeit etwas anders vorgestellt. Wir haben gewusst das 
Berlin stark aus der Kabine kommen würde und spannende Spiele für 
sich entscheiden kann. Um so stärker war es, dass wir dann gerade in 
Unterzahl so zurück gekommen sind. Ich bin einfach froh über die zwei 
Punkte und sehr, sehr zufrieden.“
Das konnte die Trainerin der Bienen auch zurecht sein und ihre Mann-
schaft musste noch so einige Autogramme nach dem Spiel geben. Das 
Spizenspiel hielt was es versprach und war Werbung für den Handball. 
Beide Teams wechseln nun ihre Plätze in der Tabelle, wobei in der Zwei-
ten Bundesliga noch alles wahnsinnig eng beieinander liegt.
Mit dem Auftritt haben die Bienen Werbung für sich selbst gemacht und 
die Fans können sie in diesem Jahr noch einmal bewundern: Am 21.12. 
steht das letzte Heimspiel in diesem Jahr an, wo noch einmal ein neuer 
Zuschauerrekord angepeilt wird. Davor heißt es aber am kommenden 
Samstag beim starken Aufsteiger Bergischer HC zu bestehen.

HC Rödertal spielte mit:      
Oliwia Kaminska (1), Andjela Roganovic – Fabienne Büch (9/4), Jasmin 
Eckart (4), Alicja Pekala (4), Julia Mauksch (2), Lena Smolik (2), Vanes-
sa Huth (1), Lea Grießer (1), Santina Sabatnig (1), Bo Dekker, Anette 
Rakkolainen, Natascha Foley, Lena Schorch, Trainer/Betreuer: Maike 
Daniels, Frank Hein, Michael Kominis
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Danksagung
Für die aufrichtige Anteilnahme sowie das ehrende Geleit
beim Abschied unseres lieben Vaters, Opas und Uropas, Herrn 

Siegfried Köhler
möchten wir uns auf diesem Weg
bei allen Verwandten, Bekannten
und Nachbarn herzlichst bedanken.
Ein besonderer Dank gilt
dem Pflegedienst Hapido
und dem Hospitz Emmaus in Niesky.

In Dankbarkeit
Seine Kinder Angela und Steffen mit Familien

Großröhrsdorf, im Dezember 2024

Aus eigener Räucherei:
• kleine Lachsschinken • Bauernschinken • Nussschinken

• Räucherlendchen • geräucherte Putenbrust

– aus eigener Produktion -
• Weihnachtswiener • Altdeutsche Würstchen

• schmale Würstchen Kamenzer Art

Fleischerei & Partyservice
Thomas Mensch

Bandweberstraße 92 • 01900 Großröhrsdorf
Tel. / Fax:  03 59 52 - 3 11 74

Ö�nungszeiten zwischen den Feiertagen:
Mo., 23.12. u. 30.12.: geöffnet 27.12.–28.12: geschlossen

Danke für Ihr Vertrauen!
Meiner werten Kundschaft und ihren Familien

wünsche ich eine schöne Weihnachtszeit und für
das Jahr 2025 Glück, Gesundheit und Erfolg.

Thomas Mensch

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

•	Grund-	und	Behandlungspflege	
•	Wundversorgung
•	Betreuung
•	Pflegeberatung
•	Servicedienstleistungen

Frohe Weihnachten !
Verbringen Sie ein paar schöne Tage mit Ihren Liebsten und 
kommen Sie gut ins neue Jahr.
Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir, das Pflegeteam
Rödertal, unseren Dank für die vertrauensvolle und angenehme 
Zusammenarbeit in diesem Jahr mit unseren Patienten sowie 
deren Angehörigen.

Wenn die Kraft zu Ende geht
ist Erlösung Gnade.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben
Tante, Schwägerin, Mutter und Oma, Frau 

Gudrun Philipp
geb. Opitz

 * 28.12.1940  † 07.12.2024

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
wirst du immer in unserem Herzen sein
Deine Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet
am Dienstag, dem 17.12.2024, 10.00 Uhr in der Kirche Seeligstadt statt.
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035952 

28818
8Freiheitsstraße 12, Großröhrsdorf - www.gaeblerdienstleistungen.de 

 GÄBLER
DIENSTLEISTUNGEN 

umfangreiche Hilfe zur Entlastung Ihres Alltags 
mit und ohne Pflegegrad  

Einzelauftrag, 14-tägige oder wöchentliche Unterstützung
Haushaltshilfe, Reinigung, Gardinen: abnehmen-waschen- 
aufhängen, Fensterreinigung, Feuchtreinigung von Teppich-
böden, Teppichen und Polstermöbeln, Einkauf/Besorgungen  
Bei Pflegegrad 1-5 können unsere Leistungen über die Pflegekasse finanziert werden.

Winterdienst - weitere Leistungen auf Anfrage 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen

TUI TRAVELStar
Ihre Reisewelt Katrin Richter u. Annett Garten GbR
Großmannstraße 1, 01900 Großröhrsdorf
Tel. 03 59 52 - 2 80 93
Mail: ihre.reisewelt@t-online.de
www.ihre-reisewelt-richter-garten.de

und sind gerne im nächsten Jahr wieder Ihr Ansprechpart-
ner, wenn Sie Fernweh haben! In diesem Sinne wünschen 
wir Ihnen und Ihren Lieben frohe, besinnliche Festtage 
sowie für das kommende Jahr Glück, Zufriedenheit und 
Gesundheit.

Ihren Traumurlaub finden Sie bei uns im:

Fest!
Frohes

wünsche ich 
meinen Mandanten, Geschäftspartnern und Freunden,

verbunden mit meinem herzlichen Dank 
für das Vertrauen und die angenehme Zusammenarbeit.

Kathleen Großmann
R e c h t s a n w ä l t i n

Rathausstraße 8 (Villa Schurig)
01900 Großröhrsdorf

Tel.:  035952 58944
Fax:  035952 58945

mail@rechtsanwaeltin-grossmann.de
www.rechtsanwaeltin-grossmann.de

Weihnachten
EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR

UND

FROHE
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Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Kopierservice – Ihre Videos auf DVD

 von Beamern, Flachbildschirmen 



Sichern Sie unwiederbringliche 
Momente Ihres Lebens ...

Die Naturheilpraxis Erika Röllig

Liebe Patienten,
 ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein glückliches und friedliches Neues Jahr 2025.
 Naturheilpraxis Erika Röllig

Akupunktur – Schmerzbehandlungen - Natürliche Hormonregulierung

Johann-Sebastian-Bach-Straße 33, Großröhrsdorf

Die Praxis ist vom 23.12.2024 bis zum 02.01.2025 geschlossen.
Ab 03.01. können Sie wieder Mo, Die, Mi und Fr

von 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr einen Termin telefonisch vereinbaren.
Tel.:  035952 / 31579

freepik.com ©kjpargeter

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder druck.anzeiger@gmx.de
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★

Wir bedanken uns bei allen Fahrgästen für das
entgegengebrachte Vertrauen nach 29 Jahren Personenbeförderung.

Wir wünschen allen Fahrgästen, Geschäftspartnern
und Bekannten frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr.

Panitz Personenbeförderung – tel. 03 59 52 - 3 05 19
Inhaber: Jan Panitz  ·  Rathausstraße 6  ·  01900 Großröhrsdorf

ihr Partner für fahrdienste
im rödertal & umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen
Arzt / Reha / Chemo / Bestrahlungen

behindertengerechte Rollstuhltransporte
Zubringer zum Bus / Flug / Bahn

Anmietverkehr Familienfeiern

Nutzen sie unsere langjährige erfahrung, wir helfen gern.

★

★

Rathausplatz	1,	%	03	59	52/41	48	85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag + Silvester 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

Weihnachten & Silvester
Jetzt reservieren für

À-la-carte-Essen

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

★

Erste Hilfe Kurs am 19.01.2025
Fahrschule Sachse in Großröhrsdorf, Großmannstr. 6

von 09.30 bis 17.00 Uhr
incl. Pausen Kosten: 50,00 €

Anmeldung per: meh-lausitz1920@protonmail.de

über www.meh-lausitz.de (Anmeldeformular)

oder Whatsapp 0178-5326976

Jeder Teilnehmer erhält ein kleines Geschenk.


